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1) Das Namenmaterial des vorliegenden Rodels wurde mit den gleichartigen in
Zurlaubiana AH 184/120 und in St 36, 421-424 verglichen und gegebenen-
falls ergänzt und orthographisch angeglichen.

2) s. Pinard/Chronologie V 318 3) In AH 184/120 steht: 329 L 8 s
4) In AH 184/120 steht: 181 L 13 s 8 d
5) In AH 184/120 steht: "Bas officier [=Unteroffizier]"
6) In AH 184/120 steht: 435 L 15 s 8 d
7) s. Anm. 5
8) In AH 184/120 steht: 211 L 4 s 8 d
9) Ergänzung aus AH 184/120
9a) In AH 184/120 steht: 331 L 2 d 9b) s. Anm. 9
10) In St 36, 266r steht: 40 L 13 s 2 d
11) s. Anm. 9 12) In AH 184/120 steht: 34 L 10 s
13) In AH 184/120 steht: 160 L 1 s 3 d
14) In AH 184/120 steht: 48 L 14 s 6 d
15) In AH 184/120 steht: 83 L 17 s 6 d
16) s. Anm. 9
17) In AH 184/120 steht: "sans decompte doit pour son habit"
18) In AH 184/120 steht: 34 L 10 s
19) In AH 184/120 steht: 36 L 8 s 3 d
20) In AH 184/120 steht: 56 L 6 s 21) In AH 184/120 steht: 22 L
22) s. Anm. 9 23) In AH 184/120 steht: 150 L 3 s
24) In AH 184/120 steht: 107 L 12 s 25) In AH 184/120 steht: 58 L 18 s
26) In AH 184/120 steht: "quitte"; eine Betragsangabe fehlt
27) In AH 184/120 steht: 57 L 14 s 6 d
28) s. Anm. 17 29) In AH 184/120 steht: 34 L 10 s
30) In AH 184/120 steht: 125 L 14 s 6 d
31) In AH 184/120 steht: 125 L 2 s 32) In AH 184/120 steht: 190 L 17 s
33) In AH 184/120 steht: 274 L 7 s 6 d
34) In AH 184/120 steht: 32 L 4 s 35) In AH 184/120 steht: 126 L 14 s
36) In AH 184/120 steht: 19 L 9 s
37) In AH 184/120 steht: 92 L 7 s 9 d
38) In AH 184/120 steht: "est sans decompte doit pour son habit"
39) In AH 184/120 steht: 34 L 10 s
40) In AH 184/120 steht: 107 L 19 s 6 d
41) In AH 184/120 steht: 42 L 8 s 4 d
42) In AH 184/120 steht: 18 L
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1701 Februar 1., Baden                                           A

SCHREIBEN VOM [LANDVOGT DER GRAFSCHAFT BADEN], JAKOB BALTHA-
SAR, AN DEN LANDVOGT DER FREIEN ÄMTER, HPTM. BEAT JAKOB
II. ZURLAUBEN "VON GESTELENBURG, DES [GROSS]RATHSS [DER
STADT ZUG], LANDT: UND STAT MAJOR LOBL.EN ORTHS ZUG",
BREMGARTEN

"Vor einichen tägen ist Kilchmeyer Heinrich Seiler von Gösslikhon
[=Göslikon in den Freien Ämtern] contra Caspar Staublin [=Staubli]
von Sulz [in der Grafschaft Baden] wegen eines Kauffss und dessen
bezahlung vor allhiesigem Ober Ambt gestanden, welchess der sachen



bewandtnuss nach dem rechten gemess geurtheilt , demme gedachter Sei¬
ler , obschon er sich der urthel nicht beschwerdt , keine statt leis¬
ten wollen , darumben ihme der arrest angelegt worden , dessen er sich
aber nichtss geachtet , sonder darauss entwichen : Ersueche desswegen
. . . herren Landtvogt freündt =Nachbahrlich ermelten Kilchmeyer Seiler
auf nechsten Freytag den 4 . diss lauffendten Monatss Oberkeitlich
[d . h . im Namen der VII in den Freien Ämtern reg . Orte - VIII Alte
Orte ausg . BE - ] Zu vermögen , dass er sich auf verdeüten tag allhier
vor Ober Ämbt stelle , und sich verantworte ; Welche fre 'ündt =Nachbar-
liche willfahr ich in dergleichen begebenheiten Zu erwidtern nit
underlasse : Solte er aber nicht erscheinen , sonder ungehorsamb auss-
bleiben , so bin ich bemüessiget ihme seine in Meiner Ämbtss Verwal¬
tung habendte mitel in arrest Zu legen , dessen ich aber lieber über¬
hebt seyn möchte ; Wormit ich nechst Versicherung Meiner dienstfer-
tigkeit verbleibe . ..
P . S . gesteren hat mich herr Nachpuhr [ der ] hoffmeister [ des Oberamts
Königsfelden , Abraham Tillier ] mit einer Visiten beehret , undt in
dem [ Landvogtei ] schloss bey einem stukh Rindtfleisch sich geduldet,
Meines hochgeehrten herren Vettern ist repetitis viribus , Undt Zwar
auss dem Wynngeschir gedenkhet worden . "

Original , mit Siegel AH 141 , 66 - 67 Blatt 66 v und 67 r  leer
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